
Mit dem Rems-Murr-Gau im  
Schwäbischen Albverein 
vom 19. – 26.06.2015 zum  
Deutschen Wandertag 

 

Das diesjährige Ziel unserer Wandertagsbesuche ist Paderborn. Da dort im Vorfeld aller 
Buchungsbemühungen durch den Deutschen Wanderverband alle bezahlbaren Unter-
künfte mit ausreichender Anzahl an EZ vorgebucht wurden, sind wir kurzentschlossen in 
das ohnehin landschaftlich reizvollere Gebiet des Teutoburger Waldes und des Wiehen-
gebirges ausgewichen. 

So sind wir in Porta Westfalica  im gleichnamigen Tagungshotel fündig geworden. Hier 
können wir genügend EZ erhalten und dürfen uns jetzt schon auf ein recht ordentliches 
Hotel mit Schwimmbad und Saunalandschaft freuen. 

Selbstredend werden wir uns in Paderborn den Festumzug anschauen und nach Mög-
lichkeit auch eine kleine Stadtbesichtigung anbieten.  

Unser Highlight wird aber u.a. ein Besuch der Externsteine darstellen. Eine urzeitliche Fels-
formation mit rätselhaften Spuren menschlicher Tätigkeit, gelegen in einer artenreichen 
Kulturlandschaft – dieser Dreiklang von Geologie, Geschichte und Natur macht die be-
sondere Faszination des NSG Externsteine in Horn-Bad Meinberg (Kreis Lippe) aus.  

Wir werden den preussischen und lippischen Velmestot besteigen, der zur Zeit des Kalten 
Krieges militärisches Sperrgebiet war und von dem wir herrliche Ausblicke in die Land-
schaft bis hin zum Hermannsdenkmal und dem Köterberg („Monte Bello“) genießen 
können. 

Leider war der gesamte Teutoburger Wald während des Dritten Reiches dem Gröfaz 
treu ergeben und noch heute können wir tiefe Spuren dieser Vergangenheit an den 
unterschiedlichsten Orten entdecken. 

Hermann der Cherusker wird uns auch begegnen und wir werden unsere Geschichtser-
innerungen aus unserer Schulzeit ein wenig umschreiben müssen, denn die Varus-
schlacht 9 n. Chr. hat nach jüngsten archäologischen Ausgrabungen wohl eher im Wie-
hengebirge als im Teutoburger Wald stattgefunden. 

Doch all das und noch viel mehr wird uns unser regionaler Wander- und Freizeitführer 
Klaus Stoellger, der aus Porta Westfalica stammt und heute in Bielefeld lebt, erklären 
können. Wir freuen uns schon jetzt auf ihn und seine zahlreichen Anekdoten.  

Natürlich gibt es auch diesmal wieder ein Preisrätsel zu lösen. Lasst Euch einfach überra-
schen.  



 Unsere Leistungen: 

• Fahrt im 4-Sterne-Bus vom Gaugebiet nach Porta Westfalica und zurück 
• 6 Übernachtungen incl. Halbpension im Tagungshotel Porta Westfalica 
• Wanderungen zu den Externsteinen und auf dem Kammweg (für Nichtwanderer 

lukrative Alternativangebote),  
• Besuch des Freilichtmuseums Detmold 
• Stadtführungen in Bielefeld oder Bückeburg und Paderborn 
• Alle Eintrittsgelder  
• Ortskundige Reiseleitung ab und bis Gaugebiet und vieles andere mehr.    
• Regionale Reiseleitung vor Ort (Klaus Stoellger) während der gesamten Reise-

dauer. 
• Trinkgeld für Busfahrer 

Unser Preis:           € 605,00 für Mitglieder, € 645,00 für Gäste, EZ-Zuschlag € 60,00          

Dieser Preis basiert auf der Kalkulation von 25 Reisegästen. Bei 30 Reisegästen ermäßigt 
er sich um € 40,00 und bei 35 Reisegästen um € 70,00 pro Person.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Hans-Günter Rieske, Tel. 07181 – 46540, hgrieske@t-
online.de, www.rieske-remshalden.de.  


